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Kreativer Nachmittag – Lehrpersonen 
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Folgerungen 

Die Evaluation zeigt ein unterschiedliches Bild auf der Unterstufe und der Mittelstufe. Die 

Eltern der Unterstufe haben eher eine kritische Haltung, während auf der Mittelstufe von den 

Kindern und den Eltern ein sehr positives Echo herauszulesen ist.  

Interessant ist, dass einige Eltern der Unterstufe angaben, dass die Vorinformation 

ungenügend war. Auf den ersten Blick könnte man meinen, dass die ausführlich schriftliche 

Information und der grossangelegte Informationsabend doch genügen sollten. Beim genaueren 

Hinschauen wird jedoch sichtbar, dass an beiden Orten vor allem über Theater und Tanz der 

Mittelstufe informiert wurde. Das freie Gestalten auf der Unterstufe wurde weniger 

verbalisiert, sodass sich einige Eltern nicht im klaren waren, dass es auf der Unterstufe um 

„basteln“ geht. Dies wurde so auch handschriftlich auf einigen Fragebogen erwähnt. Ebenfalls 

wurden wir auf diesem Wege darauf hingewiesen, dass einige sich Kinder und Eltern mit dem 

Wechsel der Lehrperson Ende Oktober schwer taten. 

Über das Ganze gesehen kann gesagt werden, dass der kreative Nachmittag einem Bedürfnis 

der Kinder entspricht, welches von den Eltern geschätzt und gestützt wird.  

Die Lehrpersonen, welche sich an der Umfrage beteiligten,  stehen zu 100% hinter dem 

kreativen Nachmittag. Wichtig scheint Ihnen, dass durch das Projekt keine Schulzeit der 

anderen Fächer beschnitten wird. 

Diskussion mit den Fachlehrpersonen des kreativen Nachmittages 

Wie zu erwarten, sind auch die Fachlehrpersonen Theater und Tanz glücklich über den 

Verlauf des Projektes. Sie spüren bei den Kindern eine hohe Motivation. 

Aus organisatorischer Sicht ist es jedoch fraglich, ob das System – Gruppe A ein Semester 

Tanz, Gruppe B ein Semester Theater und dann umgekehrt – Sinn macht, da im zweiten 

Semester eine Aufführung geplant ist, die viel gemeinsame Probenzeit erfordert. In der 

Diskussion wurde folgender Änderungsvorschlag gemacht: 

Phase 1 :   Sommer bis Herbst    Gruppe A Theater, Gruppe B Tanz 

Phase 2:  Herbst bis Weihnachten  Gruppe B Theater, Gruppe A Tanz 

Phase 3:  Weihnachten bis Ostern  Wöchentlicher Wechsel beider Gruppen 

Phase 4:  Frühjahr bis Sommer    Gemeinsame Probenarbeit auf Aufführung 

Das Gespräch mit der Fachperson freies Gestalten steht noch aus. 

Empfehlung der Schulleitung 

Der kreative Nachmittag soll beibehalten werden, auf der Mittelstufe weiterhin mit Theater 

und Tanz. Der Ablauf ist gemäss Diskussion mit den Fachlehrpersonen anzupassen.  

Auf der Unterstufe empfehle ich, den kreativen Nachmittag ebenfalls weiterzuführen, jedoch 

mit anderem Lerngebiet. Möglichkeiten gibt es viele, auf musikalischem oder dem 

motorischen Bereich.  

Zudem ist nach erfolgreicher Evaluation zu prüfen, ob die Gemeinde einen Teil der Kosten 

übernehmen würde. Bis jetzt wurde für den Tanz eine Stunde Bewegung und Sport genutzt, 

für das Theater eine Abteilungsstunde, die üblicherweise für den Halbklassenunterricht 
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genutzt wird. Mit dem Wachstum der Kinderzahlen in den nächsten Jahren ist eine 

Durchführung des kreativen Nachmittages auf Kosten von Abteilungsstunden 

(Halbklassenunterricht) schwierig. 

 

Beschluss der Schulpflege 

Die Schulpflege beschliesst an ihrer Sitzung vom 23. Februar 2011 beschlossen, den kreativen 

Nachmittag weiterzuführen. In der 3. bis 5. Klasse weiterhin mit Theater und Tanz.  

Auch auf der Unterstufe soll das Projekt weitergeführt werden. Inhaltlich müssen jedoch 

Veränderungen vorgenommen werden. Das Angebot soll im nächsten Jahr mit Musik und 

Bewegung geführt werden. Die Schulleitung macht per nächste Schulpflegesitzung einen 

entsprechenden Vorschlag. 

Schlussbemerkung 
Wie bereits viele Studien vor unserem Pilotprojekt „kreativer Nachmittag“ belegt haben, ist die 

musisch‐kreative Förderung in der Schule ein grosses Bedürfnis. Grössere, wissenschaftliche 

Studien belegen, dass dadurch die kognitive Aufnahmefähigkeit der Kinder sowie die Sozial‐ 

und Selbstkompetenz in hohem Masse gefördert werden. Hoffen wir, dass das Modell Dietwil 

Schule macht und andere Gemeinden zu ähnlichen Projekten anspornt.  

Anhang 

A) Fragebogen für die Schulkinder der 3. bis 5. Klasse 

B) Fragebogen für die Eltern 

C) Fragebogen für die Lehrpersonen 

D) Zeitungsartikel 

 



Fragebogen für Eltern: Evaluation 
Kreativer Nachmittag 

Liebe Eltern

Auf Beginn des Schuljahres 2010/2011 wurde der "Kreative Nachmittag" eingeführt. Auf der Unterstufe sind dies 2 
Lektionen freies Gestalten, auf der Mittelstufe je ein Semester Tanz und ein Semester Theater. Das Projekt wurde als 
Pilot für ein Jahr bewilligt. Um Klarheit über eine Weiterführung zu erhalten, starten wir bei den Schulkindern, den Eltern 
und den Lehrpersonen eine Umfrage. Die Teilnahme ist freiwillig.

Name: _________________________________ Vorname: _______________________________________________

Telefon (ev. für Rückfragen): _________________________________

 1. Wurden Sie genügend über die Einführung des kreativen Nachmittages informiert?
A    Ja, die Information war frühzeitig und verständlich
B    Ja, in Ordnung
C    Ich hätte mir eine frühere Information gewünscht
D    Die Information war ungenügend

 2. Mit dem Pilotprojekt "Kreativer Nachmittag" geht die Schule Dietwil innovative Wege und hebt sich dadurch von 
anderen Schulen des Kantons ab. Was denken Sie dazu? Mehrfachnennungen sind möglich.
A    Ich schätze es, wenn sich die Schule für Neues öffnet und eigene Wege geht
B    Ich bin einverstanden und vertraue darauf, dass es um gut geplante und durchdachte Projekte geht
C    Mir ist das nicht so wichtig, das sollen die Schulpflege und die Schulleitung entscheiden
D    Ich finde, das Mass ist erreicht, bitte keine weiteren Projekte
E    Da kann ich in keiner Art und Weise dahinter stehen.

 3. Sind Sie der Ansicht, dass ihre Kinder vom kreativen Nachmittag für ihre Entwicklung profitieren?
A    ja, sehr
B    ja
C    das weiss ich noch nicht
D    kaum
E    überhaupt nicht

 4. Wenn Sie wünsche könnten, was würden sie bevorzugen?
A    Bitte noch mehr Angebote und Förderung im kreativ/musischen Bereich
B    Der kreative Nachmittag soll beibehalten werden
C    Mir kommt das nicht so darauf an, für eine Meinung ist es auch noch zu früh
D    Ich bin eher dafür, das Projekt nicht weiterzuführen
E    Ich will, dass das Projekt "kreativer Nachmittag" baldmöglichst beendet wird

 5. Gehen ihre Kinder gerne zum kreativen Nachmittag?
A    ja, immer
B    ja, meistens
C    unterschiedlich
D    eher nicht so
E    überhaupt nicht

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit

Wenn Sie möchten, können Sie hier noch weitere Anregungen oder Fragen anbringen



Evaluation Theater und Tanz, 
Fragebogen für die Schulkinder 

Liebe Schülerin, lieber Schüler der 3. bis 5, Klasse in Dietwil
Seit dem Sommer hast du den kreativen Nachmittag mit Theater und Tanz. 
Gerne würden wir Deine Meinung darüber erfahren. Fülle den Fragebogen aus 
und teile uns so mit, was du von dieser Sache hältst.

Name: ____________________________________________________

 1. Dietwil ist eine der ganz wenigen Schulen im Aargau, die 
Theater und Tanz in der Schule anbieten. Wie findest du das?
A    Super, ich möchte am liebsten noch mehr solche Fächer
B    Ich finde es gut, wenn meine Schule solche Spezialangebote hat
C    Mir ist das eigentlich egal
D    Ich möchte lieber eine Schule die nur die "üblichen" Fächer anbietet
E    Ich finde das eher etwas doof

 2. Gehst Du gerne in das Theater oder den Tanz?
A    Ja, ich würde am liebsten noch mehr solche Fächer haben
B    Ja, ich gehe gerne und freue mich jeweils auf den Freitag Nachmittag
C    Ich finde es ganz O.K.
D    Ich gehe nicht so gerne
E    Ich hätte am liebsten, wenn es diese Fächer nicht gäbe

 3. Kreuze an, was du besonders wichtig findest
A    dass wir es lustig haben
B    dass ich etwas lerne
C    dass wir eine Aufführung haben
D    dass wir gemeinsam auf etwas hin arbeiten
E    dass ich einmal in eine andere Rolle schlüpfen kann
F    dass es weniger Prüfungen und Noten gibt
G    dass es eine Note gibt, die im Zeugnis zählt
H    dass es ein etwas anderes Schulfach ist
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 4. Was gefällt dir am Besten? Schreibe 2 bis 3 Punkte auf

 5. Gibt es etwas, das Du ändern möchtest? Wenn ja, was 
wäre das?



Evaluation kreativer Nachmittag, 
Fragebogen für Lehrpersonen 

Die Schulpflege entscheidet über das Weiterbestehen des kreativen Nachmittages. Um einen guten Entscheid zu treffen, 
holt sie die Meinung der Lehrpersonen, der Kinder und der Eltern ein. Herzlichen Dank, wenn du mit dem Ausfüllen 
dieses Fragebogens mithilfst, den richtigen Entscheid zu treffen. Die Teilnahme an dieser Umfrage ist freiwillig.

Name: _________________________________ Vorname: _______________________________________________

 1. Mit dem Pilotprojekt "kreativer Nachmittag" geht die Schule Dietwil eigene Wege. Wie ist das für Dich?
A    Ich finde das sehr gut und bin offen für weitere solche Projekte
B    Ich finde das gut, eine innovative Schule gefällt mir. Mehr möchte ich im Moment nicht
C    Ich kann mich damit anfreunden
D    Ich habe Mühe damit, mir wäre eine "übliche" Schule lieber
E    Ich finde das eine überflüssige Sache, bitte nichts dergleichen mehr

 2. Hast Du das Gefühl, dass die Kinder von dem Angebot profitieren?
A    Auf jeden Fall, die musisch kreative Förderung ist sehr wichtig, Das Projekt deckt dieses Bedürfnis mindestens 
teilweise ab
B    Ja, das tut den Kindern sicher gut
C    Ich merke nichts davon
D    Ich finde, die Kinder sollten besser mehr kognitive Fächer haben
E    Dieses Projekt schadet meiner Meinung nach mehr als es nützt

 3. Was sind Deiner Meinung nach die positivsten Aspekte des kreativen Nachmittages?

 4. Was müsste Deiner Meinung nach anders laufen?

 5. Versuche Dich in die Rolle der Eltern zu versetzen. Würdest Du das Projekt dann begrüssen?
a    ja b    nein c    weiss nicht 

 6. Wenn du wünschen könntest, würdest du das Projekt weiterleben lassen?
a    ja
b    nein
c    ja, aber ich hätte Bedingungen, die ich unter Punkt sieben notiere

 7. Wenn ein Weiterbestehen des kreativen Nachmittages von deiner Entscheidung abhängen würde, hättest du dann 
Bedingungen? Wenn ja, welche?
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